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aufgegabelt
Williams-Birnen sind Mangelware,
weil sie sich vergeistigt haben. Sie
wandern in die Brennereien, wo sie
als <Cognac der Schweiz>, das heißt,
als gesuchter und gutbezahlter
Williams-Schnaps Auferstehung feiern.
Eine <Sublimation>, wie die
Psychoanalytiker sagen.

t~ Wirtschaftskommentar

Es wird an der Expo 64 eine
Abteilung <Verkehr> geben, all-
wo die verschiedenen Transport-,

'v'erbindungs- und Uebermittlungs-
mittel erwähnt, dargestellt und
erläutert werden. Der Besucher soll
dabei Gelegenheit erhalten, «eine
eindrucksvolle Reise mit den
verschiedenen Schweizer Bahnen, eine
entspannende Fahrt an Bord eines
romantischen Dampfers auf unseren
lieblichen Seen, das aufregende
Ereignis eines Fernostfluges und noch
verschiedene andere packende
Reisestimmungen zu erleben.» Dies alles

selbstverständlich durch
raffinierte Tricks vorgegaukelt. Wie bei
der Zauberei wird alles nur Illusion

sein.
Seltsamerweise sagt das Expo-Bulletin,

dem wir diese verheißungsvollen

Angaben entnehmen, nichts
vom beglückenden Erlebnis einer
mehrstündigen zügigen Wagenfahrt
auf unseren behutsam in die Landschaft

genähten Autobahn-Bändern.
Dabei müßte doch gerade hier die
Illusion am allerersten einspringen.
Alle anderen Reisearten kann man,
wenn man nur Zeit und Geld hat,
auch in Wirklichkeit erleben.

Guy Vivraverra

Die «Gesellschaft für Touristen-Satelliten» (NewYork und San Francisco) will 1966 die ersten Touristen in
den Weltraum schießen. Flugpreis ca. 25 Millionen Dollar.
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